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Ein Bauer ging mit seiner Ziege vom
Markt dem Thunersee entlang heimzu.
Die Sonne schien heih. Die Ziege wollte
immer wieder stehen bleiben, sie war
müde geworden vom anstrengenden
Strafjenmarsch. Der Mann zog ungeduldig

am Strick und brachte die Ziege ans
Seeufer, damit sie Wasser trinken könne.
Das Tierlein hatte scheinbar keinen grofjen

Durst, schnupperte nur ein wenig
am Wasser und machte dann: Meeeeh
Der Bauer wurde unwillig: «Suuf afe das
wo da ischt » AS

Ein Fremder kommt in die Wirtschaft
unseres Bergdorfes und unterhält sich
mit einem Einheimischen, der sich sehr

gewählt ausdrückt und anscheinend
sogar in Fremdsprachen etwas bewandert
isf. Als die Serviertochter einen halben
Liter Roten aufstellt, erhebt der Fremde
das Glas mit dem Ausspruch: «Sartte!»
Der andere nickt ihm zu und sagt:
«Müller.» AH

Unser Physikprofessor erläutert: «Liebe
Schüler! Ich kann euch sagen: dieser
Strom könnte einen Ochsen töten.
Autsch I Jetzt hat's mich aber gepackt I»

H A

ROAMER AUTOMATIC Fr. 116»
In über 400 Uhrenfochgeschäften erhaltlich

Rössli Oberuzwil
St.G.

der gut geführte Landgasthof
Eigene Konditorei H. Wagner

Ein vielbeachteter Aphorismenband
des Nebelspalter-Verlages Rorschach:

Zu sich selber gesprochen
Ein- und Ausfälle von Wilhelm Lichtenberg

64 Seiten, Halbleinen geb. Fr. 6.50

Die (Nationalzeitung) Basel schreibt:

Der Verfasser gehört nicht zu jenen (Aphoristikern),
die ihre Sentenzen um der geistvollen Formulierung
willen suchen. Im Gegenteil: für Lichtenberg ist, wie
sich in diesem Band klar erweist, die Erkenntnis das

Primäre, der Aphorismus das Sekundäre eben die
Form, in der sich sein Gedanke aufs gefälligste und
einleuchtendste prägt. So liest sich diese Sammlung
von (Ein- und Ausfällen) auch in Buchform als ein
kleines Brevier, in dem man gewiß nicht jeder
Ansicht des Autors vorbehaltlos zustimmen wird, in
dem man sich aber bestimmt auf jeder Seite angeregt

und angesprochen fühlt und dankbar Einsichten
und Belehrungen akzeptiert, die so vorgebracht werden,

als hätte man (zu sich selber gesprochen).

Lehren Sie Ihren Darm von
selbst zu

arbeiten

Hier das neue Stimu-
lativ für die

Darmfunktion Hier die
natürliche Methode
zur Ueberwindung der
gewohnheitsmässigen
Verstopfung I

KEINE
ABFUHRMITTEL

MEHR
Damit

Ihr Wohlbefinden und Ihre Unter¬
nehmungslust wiederkehren, müssen
Sie Ihren mangels Uebung erschlafften

Darm kräftigen und wieder zur Regelmässigkeit
erziehen. Dies erreichen Sie mit Luvax,

dem neuen Darm-Stimulativ. Luvax enthält
nämlich Bassorin, das die Eigenschaft
besitzt, den Darminhalt aufquellen zu lassen
und sein Volumen zu verdoppeln. Zuerst
befreit Luvax Ihren Darm über Nacht. Dann
übt und stärkt es den Darmmuskel, indem
es ihn zur Arbeit zwingt, so dass er bald
wieder seine Aufgabe von selbst erfüllt, und
die Entleerung des Darmes wieder jeden
Tag zur selben Zeit automatisch erfolgt. Ks
gibt keine Verstopfung mehr mit Appetitmangel,

Blähungen, Kopfweh und
Heizbarkeit. Der Appetit kehrt wieder, die
Verdauung geht ohne Mühe vor sieh, der
Atem wird rein, die Gesichtsfarbe gesünder.
Luvax ist besser als ein Abführmittel ; es ist
ein natürlicher Anreger der Darmfunktion.

Die komplette Kur zur Behandlung

der Verstopfung kostot
nurl'r. 9.40;dieSpar-Packung
für mehrere Wochen Fr. 4.70.
hl allen Apotheken und

Drogerien erhältlich. Vertretung
für die Schweiz : Max Zeller
Soehnc, Romanshorn.

LUVAX
mochf der

Verstopfung
ein Ende
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